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Erinnerung
an die unbekannten Erben dtr Iosefine

P o r t a .
Von dem l. l . Bezirksgericht Stein

wird den unb<t»W»e« Ecbm der «m 27lni
Jänmr «1872 in Stein verstorbenen Jo«
slfim Porta hiermit erinnert:

Es habe Herr Dr . Robert o. Schrey
«<s Theilst Pirchscher Verlaßcurator in
^aibach, »ioer dieselben und wider Frau
ttaroli»« Motiussi geborne Friedrich die
Kl^ge auf Schadenersatz ^iir widerrechl«
liche Absteckungen in den Therese Pirch»
schen Perlaßmäldern per 31 l8 ft. 72 lr.
o. , e. »ud prz«. 22. Dezember 1873,
Z. 5U78, h,«rger«cht« eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagsa-
tzung auf den

13 J u n i 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des 8 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
»ezrn ihre« unbekannten Aufenthalte«
Heir Anton Kronobethvoßl, l . l. Notar
in Stein als curator aä »owui auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen warden dieselben zu dem Ende
oerstindigt, daß fie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder fich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, wibrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eura»
tor verhandelt werden wird.

K l. Bezirksgericht Stein, am 29ten
Dezember 1873.

( 1 0 0 7 - 2 ) Nr. 15094.

Executive Feilbietung.
Vom l, l . städt..btl,g. Gez,rl«gerichte

8alb»ch »ird im Nachhange zul»« diesge-
richtlichen Edicte vom 25. Februar 1873,
Z. 1016. hiemit bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen der t l. Finanz«
procurarur in Laibach »om. des h. Aerars
die Reossumierung der mit Bescheid
vom 25. Februar 1873, Z. 1010, auf
den 26. April, 28 Ma i und 28. I»mi
1873 angeordneten und mit Vescheid vom
5. Jul i 1873. Z 10698, sistillte» exec.
Feilbietung der dem Lukas I zel nun
^ula« Kosjek gehürigen Nealilüt Urb.«
Nr. 722. Post Nr. 18 ää Michelstetlen
poto. 102 f l . 39 kr. c. 8. e. bewilliget und
zu deren Vornahme die Tagsatzungen auf
den

2 0 M a i ,
20 . J u n i und
22. J u l i 1 8 7 4 ,

vormittags 10 Uhr, hieraelichls mit dem
Anhange angeordnet, dah die in Execution
gezogene Realität nur bei der drillen und
letzten Tagslihung nillhigenfalls auch unter
dem ScbLhungswerlhe an den Meistbie«
lenden hil'tangeaeben werden wird.

Unter einem wird auch dem unbe-
kannt wo befindlichen Lulas ltosjet von
Unlergamling zul Wahrung seiner Interes«
sen Herr Dr . Robert von Schrey, Ndvo.
cot hur, als Curator aufgestellt und ihm
der bezügliche Bescheid zugestellt.

K l. stüdt.'deleg Bezirlogericht Lai«
bach, am 3 1 . Iünner 1874.

(981—2) Nr? 75737

Erecutivc.
RcalitätcN'Verftlisscrung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Planina
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l l. Steuer«
amtes hier die exec. Versteigerung der der
Frau Maria Mllauc von Ziilniz gehv<
rigen, gerichtlich aus 1205 fl geschätzten
Realitäten suk Reclf.«Nr. 372 un) <5l6
2ä Grundbuch Haasberg wegen auS dem
steuerümtl. Rückstandsausweife vom Iten
Ma i 1872 schuldigen 710 fi. 12 kr. be-
wlllligt und hiezu drei Fcilbietungs.Tag.
satzungen, und zw«r die erste auf den

2 2. M a i ,
dl« zweit« auf den

19. J u n i
und die dritte auf den

17. J u l i 1 8 7 4 .
jedesmal vormittag« 11 Uhr. in d«r hier«
«rtigcn Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealltül
bei der erste« »nd zweiten Feilbietung

nur um oder über den Schähungsuxrth,
bei der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werccn wild.

Die Licilaliolisbedmglussc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
LicitationScommission zu erlegn« hc»l,
sowie das Schätzun^sprotololl und der
Vrundbuchseftract können in der dieS^e-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Planina, am
20. Dezember 1873.

(330—2) Nr. 0309.

Erinnerung
an Agnes P e t t o s e l von Petlouc, den
Johann H a f n e r von Kirchdorf, den
Michael O b l a l v»n Pellovc, den ^u«
las D o lenz von dort, den Martin I e -
reb von Saplana, den Simon Merlal
von dort, den Josef, Ia lob , Franz, an
Maria und Katharina M o l l von Pet-

kovc, alle unbekannten Aufenthaltes.
Pom l l. Bezirksgerichte Planina wird

der Agnes Pettouöet von Pellouc, dem
Johann Hafner von Kirchdorf, be« M i -
chael Oblat von Pellouc, dcm ^ulas Dl l -
lenz von dort, dem Ma i tin Iereb von
Saplana. dem Simon Merlal von dort,
dcm Josef, Ialob. Franz, der Maria und
Katharina Molk von Pillooc, alle unbe-
kannten Aufenthaltes, und ihren Rechts
Nachfolgern erinnert:

Es habe wider sie Thomas Molel
»sn Peltovc Nr. 15 Zud prgß». 31. Olto«
ber 1873, Z. 6309, die Klaye auf Erloschen-
erllärung der zu ihren Gunsten auf der
llügcrifchen Realität Nctfc.Nr 664, Urb.»
Nr. 247 des Grundbuches iioitsch haften
den Satzforderungen überreicht, worüber
zur mündlichen Perhandlung die Tagsa-
tzung auf den

9. J u n i 1 8 7 4 .
vormittags 9 Uhr, bestimmt worden ist.

Den Geklagten ist zur Wahrung ihrer
Rechte Herr Anton Sorre von Unterloitsch
als Curator bestellt worden, mit welchem,
fall« die Gcllagten nicht selbst odcr durch
einm cmdern Sachwalter einschreiten, die
Rechtssache durchgeführt werden wild.

K. l. Bezirksgericht Planina, am 4ten
November 1873.

(1001—2) Nr. 1477.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Bom t. l. Bezirksgerichte <vl«in wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Herrn Io»
hann Debeuc von Stein die lf<c Verstei-
gerung der dcm Andreas Homar von Gra<
bische gehörigen, gerichtlich arif 1926 ft.
geschätzten, im Oruntbuche dls Gute« Un-
lerthurn »nd Urb..)ir. 30 vorkommenden
Nealilüt wegen schuldigen 42 fi 0. W.
c. l<. c. bewilligt und hiezu drei Feilbie«
lungs - Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

3. J u n i ,
ble zweite auf den

3. J u l i
und die drille auf den

5. August 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der AmlSlanzlei mit dem Anhange an«
geordnet worde", daß die Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schäßungswerth, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach ins«
besondere jeder Licitant ein 10"/, Vadium
zu Handen der z^icilatlonscommission zu
erlegen hat, sowie das Schätzunysproto«
loll und der Grundbuchsextract können in
der diesgerichtllchen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 21sten
Mürz 1874.

(975—^) Nr. 718^

Dritte ezec. Feilbittung.
Pom l. l. Bezirksgerichte Neumailtl

wird hiemit bekannt gemacht:
<3s wcrde über Ansuchen der l. l.

Finanzprocuratur in Krain, nom. des
hohen Aerar«, die Ueberlragung der mit

dem Bescheid« vom 12. Februar l. I . ,
Z. 892, ans den 29. April l. I . ange«
ordneten tritleu exec. Ieilblelung der der
Frau Ludovila Pollal eigenthümlich gc-
hörigen, im d. g. Ornudbuche «ud Grdb,.
Nr. U 8 1 , Ulb.'Nr. 205 und 206 üä
Herlschaft Neumarltl vorlommendcn, ge-
richtlich auf 2760 ft. und 200 ft. ö. W.
bewerlhelen Realitälcn wegen aus dcm
NüclstandSauswe'se oo» 28. Ma i 1873
schuldigen 32 ft. 10 ' / , lr. c. 3. c. bewilligt
und zur Vornahme der gedachten Fell«
bietung die neuerliche Tagsatzung auf deu

2 9 . J u l i 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichlS mit den,
Beisätze aligeordnet, daß obige Realität
bei dleser Tagsatzung auch unter dem
Schätzungswerlhe cm den Meistbietenden
hintangegeben werden wird.

K. l. Geziitsgerichl Neumarltl, 16ten
Dezember 1873.

( 9 2 8 - 3 ) " N r ^ 695.

Executive
Mealitäteu-Versteigerung.

Vom t. l . BezirlSgerichte Krainburg
wird belanill gemacht:

2« sei über Ansuchen des Johann
Presern von Laufach die efecutioe V«t«
steigerung der dem Josef Rosman von
iiausach gehörigen, gerichtlich auf 2277 ft.
40 lr. geschützten, im Grundliuche der
Herrschaft Michelstcllen vorlommend««,
nul) Urb . 'N r . 243, Einl.«Nr. 637 in
Baufach gelegenen Realität pct,o. 81 f l .
25 kl. c. 8. c. bewilligt und hiezu drei
Feilbietung«.Tagfatzungen, und zwar die
erste auf deu

26. M a i ,
die zweite auf den

26. J u n i
und die dritte auf den

27. J u l i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
hillgerichls mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealitäl bcl der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dcm Schähungswcrlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hint'
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Llcilant vor gemachtem 2ln-
böte ein Idperz. Padium zu Handen der
LicitationScommlssion zu erlegen hat, so
wie das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchseftract lvnnen in der diesgerichlliche,,
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainbnrg, am
7. Februar 1874.

(978—2) Nr. 2066.

Executive
RealitäteN'Acrsteigerullg.

Vom k. l. Gezitlsgcrichle Planina
wird belarmt gemacht.

VS sei über Ansuchen deS Herrn Georg
Milauc von Zirlniz die efec. Feilbietung
der dem Johann Preuc von Unterschlei,
nitz gehörigen, gerichtlich auf 579 fi. ge«
schätzten Realität »ud Rclf.«Nr. 903 »6
Grundbuch Haasberz wegen schuldigen
120 fl. bewilligt und hiezu drei Feilble«
lun^s.Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

12. J u n i ,
die zweite auf den

10. J u l i
und die dritte auf den

7. August 1 8 7 4 .
jedesmal vormittags 10 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange emgeord«
net worden, daß die Pfandrealltül bcl der
«rsten und zweiten Feilbletung nur um
oder über den SchÄtzungswerth, bei ber
drillen aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Ncitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicltant vor gemachtem
Anbote em Wperz. Vadium zu Handen der
?icilationScommisfion zu erlegen hat, so«
wie das Schützungsprotololl und be,
Glunobuchstftracl löunen in der dicsge»
richtlichtn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Planina, am
21. März 1S74.

(996—3) Nr. 1255.

Dritte exec. Feilbietmlg.
Nachdem zu der mit Bescheide vom

28. Dezember 1873, Z. 2934, in W
Rechtssache deS l. t. Steueramtes Ra'sliach
gegeu Varthelmü Felicjan M o . I6st>
69 ' / , lr. auf den 21. April 1874 M t '
ordneten zweiten exec. Realfeilbietung lein
Kauflustiger erschienen ist, so hat es bei
der auf den

20. M a i 1 8 7 4
anae«rdneten dritten Feilhirtungstagsatz^S
sein Verbleiben.

K. l. Bezirksgericht Ratschach, »"
2^.^ lpr , l 1874.

(977—2) Nr. 2065.

Erecutive
Realitäten-VersteisselUllg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Pla""'«
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Gl0lS
Milaoc vo» Zülmz die executive Verst^
gerurlg der dcm Paul Otomkar von Ul>'
terschleiniz gehörigen, gerichtlich auf 677"'

>, geschätzten Realität «ud 3tctf..Nr. M ' » "
Grundbuch Haasbcrg wegen schuldiSlN
80 f l . bewilligt und hiezu drei 3 « ' ^
tungs'Tagsahuligen,- und zwar die " ! "
auf den

12. J u n i ,
die zweite auf den

1 0 . J u l i
uud die drille auf den

7. August 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, "'
dleser Gerichlslanzlci mit dem Anha>'̂ '
angeordnet worden, daß die Pfandicalitül
bei der ersten uno zweiten Fciloiclurig l>l!>
um oder über den Schätzungswert!), b"
der btilten aber euch unlcr demiclbc"
hintangcgcbe,, werden wird. ^

Die Lkitalionsbedingnissc, wou>^
insbesondere jeder Vicilanl vor gemacht
Allbvlt ein 10"/ , Badiuu'. zu Handen de>
Ülcilalionscommlssion zu erlegen hal, !^
wie das Schätzungsprotololl u»d d'
GrundbuchSepra^t können in dcr dics^
lichllichcn Regisiratur elligesche«, wel" '

tt. l. BezirlSgclicht Planina, "
21. März 1874.

( 3 3 2 - 2 ) Nr. ? l ^

Erinnerung ^
»n den unliclalmt wo dcfindllch^l ̂ , i ^
O a s t i s a von Unterloilsch und Hia"

H o m o u t z von Oberdorf. ^
Von dem l. l. Bezirksgerichte ^ .

nina wird dem unbekannt too besll>
chen Jakob GastlSa von Untelllilsch ,,
Mart in Homouh von Ooerdolf l)>"
eilunert: _ ^

E« habe Andreas Gastiia vor, l)
dorf wider dieselben die Kluge auf ^ " l ^ ,
und lölloschencrlläruna. auf der '« ^ .
dvlf H. 'N. 86 gelegenen und i m ^ ^
buche voilsch Lud Rclfc.-Nr- 1^- ̂ ,el'
Ulv. 'Nr. 6 und 73 vorlommrndtN" s
vlcrillhube hafiender Satzposten, u- ' ' ^
mlt dtm Schuldscheine vo», 4. Vpw ^,
und der Cefslou vom 8. Juni l » ' ĉh
gunsten des Jakob Goslisa von Unltl ^
per 284 fi., firncr des zug"«'^ t>e>"
Mart ln Hamovz von Oberdorf ^ ßieü
Schuld, und Bergleichsbrttfe A»" ^ <
Februar 1811 per 400 ft-^ "A, eB^
4"/« Zinfen - «ud pr»s». 2 . ^ " ^
1873,Z.7147, hieramlS e i n g e b " " ^
lüber zur ordentlichen mündllcyl
Handlung die Tagsnhung auf den

9. I n n l 1 8 7 4 , ß^
früh 9 Uhr, » i t dem Anhange " ^ c
a. O. O. angeordnet und den ^ h a l l ^
wegen ihres unbekannten ^"'aiHdol
Hcrr Mathai« Mlllavc von " ^ f F
als ourllwr »6 aetnm auf ly
und Kosten bestellt wurde. . ^ ^

Dessen werden derselben zu ° ^
verständigt, daß sic allenfalls , . ei^'
Heil selbst zu
andern Sachwalter zu beste« ' „s d c,
namhaft zu wachen habe", " ^ « z u n ^
Rechtssache mit dcm ausgesteM
verhandelt werden wird- gB ^

K. l. Bezirksgericht P l a n " "
Dezewber 1873.



7 3U

ft48»2) Nr. 1958.

Erinnerung
"N ^iavl und Anna A c k e r m a n n ,
ûzia und Iosefa B o d n i s , Anton

A i r a n t , den D r . Josef P i l l e r -
lchen Verlaß und Franz von G r o -

madzky .
^on dem l . k. Landesgerichte in

âibach wivd dem Karl und Anna
Ackermann, Luzia und Iosefa Vod-!
nil, Anton Birant, den, D r . Josef
plller'schen Bcrlassc und dein ,̂ -ranz
^ Gromadzky mittelst gegenwärtigen
Kittes erinnert:

Es habe wider dieselben bei die
scm Gerichte Karl Achtschm die Klage
ûf Auerfcnnung der Verjährung und

Bestattung der ^öschlma. d r̂ Satz
Posten bciul Hause (5m,sc.^ir. 252
'^ Magistrat Laidach cingcdracht,
drüber die T<igscihung vor diesem
Gerichtshöfe zur ^crhaudluug uu
mündlichen Berfahren aus den

6. J u l i 1 8 7 4 ,
^mit tags 10 Uhr, anberaumt wor
ben ist. '

Da der Aufenthaltsort der obge-
nannten Beklagten diesen, Gerichte
unbekannt ist, und weil sie vielleicht
W den l . k. Hrblandcn abwesend
slud, so hcit man zu ihrer Perthei-
^gung und aus ihre Gesahr und
dosten den hierortigcn Gerichtsadvoe
^len D r . Robert v. Schrey als Cu
tator bestellt, mit wclcheul die ange
dachte Rechtssache nach der bestehen-
^n Gerichtsordnung ausgeführt und
l̂schieden werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu
mn lH^de erinnert, damit sie allen-
!c«lls ?u rechter Zeit selbst erscheinen,
^er inzwischen denl destimulten Ber
êter ihre Rechtsbehelsc an die Hand

^ gcben oder auch sich selbst einen
Oberen Sachwalter zu bestellen und
^sem Gerichte namhaft zu machen
^ überhaupt im rechtlichen ord-
^^gsmä'ßigen Wege einzuschreiten
^lsen mögen, insbesondere, da sie
^ die aus ihrer Berabsäumung ent-
'̂ hendcn Folgen selbst beizumessen
^den würden.

Laibach, am 4. Apri l 1874.
^ 4 ? - > 2 ) ^ " ^ Nr. 17l'.9.

Ennnerumz
!? ^ " s s O r a s c h e n respect den

e°rg Oraschcn'schcu ^rden und
Pupillen.

p . ^on dein l . k. Landesgcrichtc in
^^bach wird dem Georg' Oraschen
M t t . den Georg Oraschen'schcn l^r
? und Pupillen mittelst gegen

^lt igcn (Ldictes erinnert:
f ^s habe wider dieselben bei die
^'" Gerichte Karl Tauzhcr die Klage
'' Anerkennung der Verjährung und

Gat tung der Böschung der aus dem
Schuldscheine vom 20. März 1816
"d dcm Bcrglcichc vom 3. J u n i 182l'.

^ '"'^" st- 'resp. 100 sl. s. N. bei
H viealitätcu ^.d 3tr. 58 und
H .-Nr. 706 respect. »ul> Nr . 6!),
^ ' - - N r . 716 und Urb.-Nr. 160
^ < ' N r . 71 .^ Stadtmagistrat
„ ',""ch hastenden Satzpost eingebracht,
h. c / ^ sei hierüber die zur Aer<
slltzl, 2 dieser Streitsache die Tag-

lln. . 2 2 . J u n i 1 « 7 4
^ d n e t worden.
llclat^" ^ " Aufenthaltsort der Ge
l«ickt^ ""bekannt und weil sie viel-

^ aus den l . l . Erblanden abwe-

send sind, so hat man zu ihrer Ver-
theidigung und aus ihre Gcsahl »md
Unkosten den hierortigcn Gerichtsad«
vocaten D r . Anton Rudolf als Cu-
rator brstellt, mit welchem die ange-
brachte Rechtssache nach der bestehen-
den Gerichtsordnung ausgeführt und
entschieden werden wird.

Der Geklagte Georg Oraschen
resp. seine Erben werden dcsscn zu

!dcm Ende erinnert, damit sie allen«
falls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder inzwischen dem bcstimmtcu Ver-
treter ihre Rechtöbchelse an die Hand

izu geben, oder auch sich selbst einen
»anderen Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt im rechtlichen, ord-
mmgsmässigen Wege einzuschreiten
wissen mögcn, insbesondere, da sie
sich die aus ihrer Bcrabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumesscn
haben werden.

Laibach, am 2 1 . März 1874.

(782 2) Nr. 1770.

Erinnerung
an Simon R u p n i t , resp. dessen

Erben.
Hon dem k. t. Landcsgerichte

Laibach wird dem Simon Rupni l
resp. dessen Erben mittelst gegenwär-
tigen Edicts erinnert: Es habe wider
dieselben bei diesem Gerichte Karl
Tauiar die Klage auf Anerkennung
der Verjährung und Gestattung der
Löschung der aus dein Schuldscheine
vom 2. J u l i 182 l und dem Urtheile
vom 30. August 22. per 146 f l .
bei den Realitäten «u1> Nr. 69 und
Rctf. 'Nr. 716 Nr. 47, Rctf. Nr . 695
Nr. 4 8 , Rct f . -Nr . 696 per 5 7 ,
Rctf.-Nr. 705 und Nr. 58, Rctf.-
Nr. 706 lul Stadtmagistrat Laibach
haftenden Sahpost eingebracht und eS
sei zur Verhandlung dieser Streit
sache die Tagsatzung auf den

2 2. J u n i 1 8 7 4
angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Ge-
klagten diefeul Gerichte unbekannt
und weil dieselben vielleicht aus den
l. l . Erblanden abwesend sind, so
hat man zu ihrer Vertheidigung und
aus ihre Gcjahr und Unkosten den
hierortigen GerichtSadvocaten Dr .
Anton Rudolf als Eurator bestellt,
mit welchem die angebrachte Rechts
sache nach der bestehenden Gerichts-
ordnung ausgeführt uud cntsclncdcn
werden wird.

Simon Rupni l resp. seme ^rben
werden dessen zu dem Ende erinnert,
damit sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst erscheinen oder inzwischen dem
bestimmten Vertreter ihre Rechtsbehelfe
an die Hand zu gcben, oder auch sich
selbst einen anderen Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte nam
hast zu machen, und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbeson-
dere da sie sich die aus ihrer Ver
absäumung entstehenden Folgen selbst
bcizumessen haben werden.

Laibach, am 2 1 . März 1874.
( 1 0 2 - ^ 2 ) Nr. 2282.

Executive Nealitciten-
Persteigerung.

Vom l . l . Landeögerichtc Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deö Herrn
Eduard Baron Erstcnberg-Freienthurn

die executive Versteigerung deS dem
Herrn Karl Grafen von Lichtenberg
gehörigen, gerichtlich auf 4079 f l . 8^ kr.
geschätzten Eindrittelantheiles des land-
täflichtn Gutki? Hallerstein sammt
An und Zugehör bewillligt und hiezu l
drei Feilbietungs - Tagsatzungen, und!
zwar die erste aus den j

13. Juli,
die zweite ans den

1 7 . A u g u s t
und die dritte auf den

2 1. S e p t e m b e r 1 8 7 4 , '
jedesmalvormittagsvon 11 bis12Uhr, '
im landesgcrichtlichcn Rathssaale zu'
Laibach mit dem Anhange ange»<
ordnet worden, daß die Pfandrealität'
bei der ersten und zweiten Feilbie?'
tung nur um oder über dem Schä-'
tzungswerth, bei der dritten aber auch,
unlcr demselben hintangegeben wer-,
den wird

Die Licitationsbedingnisse, wor '
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/,. Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das SchätzungS
Protokoll und der Grundbuchsextract
können in der dieSgerichtlichen Regi- '
stratur eingesehen werden.

Laibach, am 18. Apri l 1874.

Reassummicllmq
encutiver Feilbicttmg.

Vo„ dem l. l, stadl. d t l ^ . O.zi l le. ,
ljcilcktt m ^aidach wird brscx.llt ^'tuachl'^

Es sci ül'ei Ansuchln dci l. l. ss><,
liaxzproclirolui iiom. hohe», Ac»ulS b.r
RcassumicnlNg dc» n il Vcschlid vom
31. Mäiz l873. Z. 5098, Wien.« d l i l - .
le» ercc, Ieilbiclung der dcm Hiichacl
ttlizmllli yehöliaen Nealillll Ul^.-Vir. 59^, ,
ijicl,..Rr. ^43, loi. 519 8<i iz<ol>l>ê g
I»cw. iü9 fl. 9 6 ' / , l«. bewilligt u»d zu
c,lllll Boit)ühmt d»c Ta^jjahuKg auf t'tll j

.'l. J u n i l. I . ,

uonuilllig«! '.) Uhr. hlllgtlichls Nlit dem
angcoli'liel worden, daß obî e Nealilal
hiebt« auch unlcr dem SchühlmgSwcllhe ^
pr. 2261 si. an dm Mcislbiclendcn werde.,
l)illlangt^lbcn melden.

ss. l. slädt'dclcg. i9e)irlSgcrichl L^i»
buch. am 24. Dezentc> l874.

(1002 -2 ) Nr. ^232,

(5fectttivc
Rsalitattli-Vcrftfissl'NlNg.

Pom !. l. Vczirle^clichle zu Stein wird
!c?üN!tt hlmachl;
' ^S sci übei Ansuchen dlK Hciln An«
Ion Klol'ubclhoogl clö Sizmulio Slulia-
schcr Vlllaßcmalor von Stein dic ciccu«
lit/c Bclstciizcrulig dn drr Kalharilia Stcr-
ciu von Kapl^oas nchblige», ^rrichllich aus
1057« fl. 40 l l . geschühlcn, im voriüllligcn
GlUlidbuchEomn l,ndu S<. Pctcr^ud Ulb.»
Nr. l24 m̂ d 12 i ' / , n l l , I W und
1A» u:u uollouullcudcn Rcalilät bewilligt
uud hiczu dltl ^t l l l ' icl l ln^'Ta^sci^l l^cn,
ulld ^war die erfte auf den

3. ^ » n i ,
die ĵ wciis auf den

3. Inli
»md dir ^s'ttr nnj den

5,. Aunu,'t 1 ^ 7 4 ,

ledeelli'lll vormittag« von I0bie 12 Uhr,
m der Ocrichlslllüzlci mit dem wchinge
an,.coldntl wcrdc», daß oic ^sai'dicalitül
bri der rrstcn und zweiten Feilbietung
nur um odcr übcr dem Schätzungsweilh,
b«l tel drillen aber auch unlcr demselben
hlnllln^egclicn welden wird.

Dic Licitalionebcdmgnissc, worlu,ch
nebrsondcic jidcr Militant vor gcmllchtrm
Anbote ein 10pnz. Vadium zu hanbrn
de, ^ilitationecommisjion zn cllcgcu hat,
sonie dut> Schützunssepsolololl und der
Vrnndbuchecitlacl lbmien in der diesgl'
lichlllchcn Rlgisttatur einaesihln »erden.

K. l. Vl j i l lsgl l icht Ltein, am 7len
Mllrz 1874.

(K20—2) ) , l . ltt25.

ErinuklUttg.
Von dem t. s. Bezirksgerichte Wippuch

wird den unbelannlcn Ps2»l„dcnten der
nachbl» annlen R al'läten hic'inil frinnerl:

! Es habe Maf Bidllch vl'n Ootsche
^ i r . 74 wider dieselben die Klage auf
Ersitzung und Zuerlenuung des Eigen-
thumes der in der Steuergemeinbe Lösche
«ub Parz.'Nr. 5)61/2 gelegenen Wiese
^ m i l ^ mit 289 lUKl f l l . und des eben,
dort 8,id Parz.'Ns. 5>01/!> gelegenen NckerS
mit Wein ^uuiHl mit 289 I^Klflr. »ub
prlty!>. ^, Apltt 1874, Z. i(!2ü, hleramlS
cingcblacht, woiubcr zur mündlichen Be»»
Handlung dic Tagsühung auf den

7. ^ u l i I 8 7 4 ,
frNl, 9 U > , mit dem »nhancie de« tz 29
c>. G O, ansskllldnel und den Gefluglen
wepen ilirce ul,dcll,nt,trn Aufenthalte«
Johann Merrina von Golsche al« curztwi
a6 g^wm auf ihre Gefahr und Kosten
blsttUt wilrde.

Dessen werden dicsrlbrn zu dem <3nbe
ocrstNndiftt, dah sie allcnfaUs zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zn machen haben, widrigen^ diese
NcchtSsachr mit dem ansgcstcllten Curatvl
vcihanbelt werden wild.

K. l . Vczillsgenchl Wipp^ch, am 5<en
?lpnl 1874.

«M2 i!^ >)ir. 7750.

l5lefutipe Fellbietullg.
Von dem l. l. VezillSgsi ichtt Plonina

wild hirmil beluluil gemacht.-
(ze sei über das Nnsuchen des l. f.

3ltlil!llmtet< vl'n Plllliina sssyen Michel
Oto in^ l von Zlll>,iz )is. 31 wegen au«
dem st. il. RüctstandSauSw ist vom Iten
Ma i 1872 d. h. Aelal schuldigen 71 ft.
ljli l i . ö W. c. 8. c. in die eiec. öffenl-
lichs Pc,s!c!i,ctUlig dei dem lc^lelen gehv-
rigln, iu> Grl,ndbuchr Haa^deig l>ud Rctf,-
Nr. ^32 vorlomuienden Reolilüt im ge»
lichtlich clhobincn Schützungewelthe vo>,
1223 fl. b. W. gewilligt i,»d zur il'or.
t,ahmc decile!» dic dici srer. Fei1bie<
lungst Tngsohlingln aus den

22. M a , ,
19. )̂ UN! und
1 7. J u l i 1874 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hlesge«
sichls mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realilül nm bet dei
letzten Feilbletunst auch untcr dem Schii»
tzungswerlhc an dcn Ä1leistb!etenden hint»
angegeben »erde.

' Das SchahungSplvtololl, del Grund»
^buchsertrott und die ^icitaNonsbedingnifse
'ttnnen bei diesem Gerichte in l»e>, gewvhn-
pichen Amtsstunden eingrsehen werden.
' K. s. Vez!rlsl,ericht Plamna, am
'30. Dezember 1873.

, ( 9 8 8 - 2 ) H l . 7749.

Ezecutive Feilbictullg.
Bon dem l. l. VezillSgklichte Plamn»

wild hirmit bclaunl gemacht:
^ its sei übel das Ansuchen deS l. l .
, Sttuclamles von Planin» gegen H^llu
. Oduaid llanc von Rolcl wcgcn aus dem
st. ü. RückslandSuuSwcist vom 4. Juni
1873 schuldigen 303 fl 5 2 ' , l l . 0. W.
c » c »n die lfecutloc öffentliche Belste«-
gllung der dem letzteren g<h0ligen, im
GlUNdbucheHaasbclh«u!>R^i.-^'l.297'/,

!und 3 0 1 ' / , vollvliuullidcn ittcalilül im
gerichtlich crhobcücn Schllhunfjsweilhl von
7417 f l . 50 tl.o. W. gcwiUigl u,,d zur
Bolnc.hmc dersclbcn die Feilbiclungelag'
jllhungtn auj den

2 9 . M a , .
2 6. J u n i und
24. J u l i 1 8 7 4 ,

jedesmal ooimillugs um 10 Uhr, in t . i
Gclichtslanzlri mil dem Nnhange beslimml
wordcn, daß die scilzudielcndc Realität
nur bei de» l<tz!cn gtilbiclung auch unle«
dcm Schohunijslrlilht an den Meistbic»
lcnden hil'lan^egcbe» werde.

Das Schiitzungsp'olvloli, der Grund-
buchssfllac« und die ^icitaliolisbedingnisse
ldluicn bli diestin Gerichte in den gewöhn»
lichcu «mlSstundctl lingeschtn welden.

K. l, Vezillsyerich, Planina, nm
30. Dezember 1873.
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Billige und zweckmässige Bedachung.
| Von den kaia. kün. österreichischen, kün. preussischen, k»is. russischen, U n . liait-n-
| sehen kün und herzog, sächsischen Regierungen geprüfte und als feuersicher anerkannt.-

S t e i n - D a c h p a p p e
I di-r Kabriken von

Stalling, Ziem & Co.,
I Wien. Comptoir: 11 leilcii, itlayerliof'ffttKM- 1».

I Pray, Comptoir: Lanyeyasse Nr. 35.
I Barge bei Sagan (Preussisch - Schlesien), Breslau.
I Nebst linger von «MiKliseli<'mSteinkoliIenthPcr,A.splinltpefh, l>jn'hpnppeniia«;«ln.
I Ueckarbeiten mit unserem Fabrikat werden unier (lamntlc der Haltbarkeit in Accord
I übernommen, (%3--2)

(105,«—I) ?ls, >6W,

vl'lllachlnll,z.
E'nc Nothstärber Werkstätte

sammt Zuqehür im M u l t ' Obcrlaibach
ist auf 'mehrere Jahre zu verpachten.

Das Nähere beim Herrn Pau l
S i m a r daseldst zu erfahren.

K l. Bezirksgericht Obcrlaibach. am
29. «pril 1874

( 1 0 2 4 - 3 ) Nr. 2495.

CuratorsbchMmg.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht, daß für den
derzeit unbekannt wo befindlichen
Herrn Carl Grafen von Lichtenberg
aus Hallerstein zur Wahrung feiner
Rechte in der Ezccutionsfache des
Herrn Eduard Baron Erstenberg-
Freienthurn i»0w. 800 f l . f. A. der
hierortige Advocat Herr Anton Ru-
dolf als 0urawr aä ilctuui bestellt
worden ist.

Laibach, am 2 1 . April 1874.

( 1 0 4 1 - 1 ) Nr. 3.

Kundmachung.
Das k. k. Landesgericht Laibach

als Berqgericht hat in Durchführung
des Artikels V des Kundmachungs-
patentes zum allg. Berggesetze vom
23. M a i 1854 und in Gemäßheit
der hohen Iustizministerial - Verord-
nung vom 25. August 1871, Zahl
9164, auf Grund der gepflogenen
Erhebungen und nach Einholung des
Gutachtens der k. k. Berghauptmann-
fchaft beschlossen, daß die im hierge-
richtlichen Bergbuche Band 1 der ver
schiedenen Werkscomplexe eingetragenen
nachbenannten Industrie - Unterneh-
mungen, als:
I .Das Stahlhammerwerk „Neu-

marktl I " , Seite 57, Ei-.t.-Nr. 5,
2. das Stahlhammerwerk „Neumarktl

11 lild ^ I n ^ " , Seite 63, Entitä'ten-
Nr. 6,

3. das Eisen und Stahlhammerwerk
„Neumarktl 111" (Oormov ka), Seite
85, En t .Nr . 7,

4. das Eisenhammerwerk Moste
(Hohenbrücken) bei Iauerburg,
Seite 569, Ent. Nr. 70, — sammt
lich im Besitze der krainischen I n -
dustrie-Gesellfchaft befindlich; dann

5. das dem Herrn Gilbert Fuchs ge-
hörige Eisenhammerwerk in der
Kanker nächst den sieben Brunnen,
Seite 121, Ent.-Nl. 10 und

6. das dem Herrn Carl Stanislaus
Killer gehörige Eisenhammerwerk
„Feistriz zxxi'kowo I " , Seite 97,
Ent.-Nr. 8 —

aus dem Bergbuche ausgeschieden und
die bezüglichen bergbücherlichen Ein-
lagen zur Fortführung an jene Grund-
buchsbehörden, in deren Sprengel sich

die zur Ausscheidung bestimmten Ob-
jecte befinden, daher

ll) die Einlagen über die Stahl-
hammerwerke Neumarktl I und
I I und über das Eisen- und

! Stahlhammerwerk Neumarktl
I I I , dann über das (5'isenham-
merwerk Feistriz i M L0W0 I

^ an das k. k. Bezirksgericht
! Neumarktl;
i d) die Einlage über das Eisen-

> Hammerwerk Moste an das k. k.
^ BezirksgerichtNadmannsdorfund

<) die Einlage über das Eisen-
hammerwerk in der Kanker an

l das k. k. ̂ Bezirksgericht Krain-
burg übergeben werden.

Die Ausscheidung dieser Indu-
strie-Unternehmungen aus dem Berg-
buche wird am

3 1. M a i 1 8 7 4

stattfinden und sonach die Grund-
buchsführung darüber bei den vorbe-
nannten k. k. Bezirksgerichten am
1. Jun i 1874 beginnen.

! K. k. Landesgericht Laibach, am
2. M a i 1874.

(745—3) Nr, l93I .

Dritte exec. Feilbietung.
Von dcm l. l. BezillSgeiichte VaaS

wird betlil?l't gemacht:
! Es scici, über Ai-suchen der t. t. Fi«
^ nanzprocuralur nom. dlS hohen Acrars,
^ cinv rsländlich mit Anton Pctriö von Za»
!veich die mit dcm Gescheide uom 12len
Iänncr 1874. Z. 123, auf dm 17ten
April und 18. Ma i d. I . angl07d»ctcn
zwei Fe'ldictllNss^t'imii'cri dcr d l̂n An<

! ton Pclri i von Zauelch ^ehöri^en Realität
sUlb..Nr. I83/ l75, Nclf.. Nr. 430 aä
Grui'.dlnch Herlfch, ft al>3 abschalten an-
sscschcn mit dem, daß cs sonach bei der
auf den

18. J u n i d. I .
, an^eor^rielsn driltcn ^cildicllln^ unoer«
ändert mit dcm obigen Olschlioecmhange

j fein Verbleiben habe.
l K. t. Eszirlsgesichi î aas, am 2!)ften
März 1874.

("54—3) Nr, 842,

(5rilllicrllllst
an Michael D r ^ su in e l i <!.

! Bon dem l. l. Bczillsgerichtc Tscker«
> ncmdl wird dcmundelannt wo l»findlichen
> Hlichaci Dü-^mei ic hiemit l l inlicrt:
! (3s hade wider denselben bei diesem
Oilichtc Simon Nadoiiiö 00» lUojantsche
tie Klage pcto. 1<»5 f l . c «. r. ein^e«
bracht, nro wurde ^ur sun mar>ichen Per«
haldlun^ dic Tausatzun î auf dcn

I 6. J u n i 1 ^ 7 4 ,
volu.illas.« 9 Uhr, hielgelichlS angeoldnet.

Da der Aüselittzalleorl dcs Geklagten
d!«slm Gelichle ul^elarnl und de,selbe
oilllcicht an« den k. l. Eldlaudcn >ibwc
scnd ist, so hat man zu seine» Vellrctun^
und ol.f seine Gcfahr und ttoslen den
Georg sp.har vcn Wlltet'elg als cu-
ratur ^'1 »,cUlm vcsllUt.

K. t. Bezille«e>icht Tscheroembl, am
l . Flbtuar 1874.

Ihr, ento. k. k. $& ausseht, privil.

mit 20 I'rHsiiMMhiillcii ausRozoichnoto Fabrik

tragbarer

Eiskeller & letallmousseuxpipen
A1TT01T WIESUEH,

k. k. lloülelVraiil,

W i e n , Wi«5cl«M, HauptHtiuwue «<>,
-i tii» einzige, w.ir.hc *u( i r Weltausstellung 1873 \m ^muuiu- i,r,,ugniMo i>ri«>>>rt

w n n l v , n . 7. m i t <I<T V e r d i e n s t m e d a i l l e . M e .
\>ie. F n i i r i k smpf ic l i l t ihr g r ö s s t e s L a g e r n f u v c r l . ^ - K P r l c i t r a g b a r e r E i s k e l l e r , *

t a l l m o u s s e u x p i p e n n m l F a s s v e n t i l e , l u r d i r < ;«<l i r^on l i f i t I I M - O I « i ^ n i f n j:ai»i ilcut^ 1lftr^, "T
(,'ro^n Export von über 14,000 Sttioh In alle Lander der Welt mnl m. hert du- '•
Kutnifii vor Hc.liwinrlol. ( W '*'

l'rftih- und Mimt< rknrten ^rutU

(921—1) Nr. 1621.

Erinnerung.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird den unbekannten Prätendenten der
nachbcnannten Realität hiermit erinnert:

Es habe Franz Nedcrgoj von Gosche
Nr. 33 wider dieselben dic Klage ans Er-
sitzung und Zuerlennuug dcs Cigenlhu-
mcs zu dcm in der Stcucrgemcinde Lösche
gelegenen Acter, nun Wicse o ^ ä c u Parz.«
Nr. 17.8 mit 4 0 7 " / , ^ l^Nlftr. und del
in dcr Slcucrgcmcindc Podra.^a gelege-
nen Grundparzlllc Vlcter mit Reben cost.-
ulk Par^.Nr. 1114/ll mit 325 l I M f t r . ,
Acker mit Ncdcn na lMovoun Parzell'
Nr. 1095, Wcin^iund lü-alioti^o Parz-
Nr. 37 und Actcr vLlt) un, äobracli
Parz.^Nr. l057, «ul> pi-ao«. 3. Apl i l
1874, Z. 1 l i2 i , hieramlS eingebracht, wor-
über zur mlindlichcn Verhandlung die Tag»
satzung auf den

7. J u l i 1 8 7 4 ,
flüh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angsUldnct und den Oellagtcn
wegen ihlls unbekannten Aufenthaltes
Änlon Nebergoj von Gosche als oumtor
ää acwm auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dicsclbcn zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und mchcr
namhaft zu machm haben, widrigcnS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
5. April 1874.

(1036—2) Nr. 1044.

Erinnerung
an S i m o n K o l e l , F r a n z i S l a
K o l e l , M a t t h ä u s K o l e l , K a l h a -
r i n a P e t r i i , M a r i a K a u i i c und
die alljälligen Prätendenten, resp. deren

Rechtsnachfolger.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Hdria

wird dln Simon Kolel, FranziSla Kotel,
Matthäus Kolel, Kalhaii^a Petriö, Ma>
ria KaucV und den allfälligen Prälenden«
ten aus dem Uebergabsoertrage vom
31. Jänner 1838, resp.deren unbelann-
tcn Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Anna Kotcl von Idria wider
dieselben die Klage auf Ancrlemmng gc-
llistcter Tabularzahlungen und Bewilli«
gung der Böschung dtiselben von der im
Grundbuche der Hertschaft Id r ia 8ud
Urb.'Ätr. 25 in Id l ia ootlommenden Rca-
lllül »ud pi-l^olj. 12. April 1874, Z . 1044,
Hieramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsahung auf den

13. J u n i 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS 8 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Ausenthaltea
Herr Stcsan Lapajne von Id r ia als cu-
rator 2,(l acwul auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wetdln dieselben zu dem Ende
verständigt, dah sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder sich eintn andc-
len Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu macheu haben, widtigcnS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eura-
lor vcihandclt werden wird.

K. l. Gezirtsgtlicht Idr ia, am 23slen
»pri l 1«74.

( 1 0 0 0 - 1 ) Nr. 8l)3.

Grinncrunss
a n A n t o n h o c c v a r und sonstige a M

ligc EigenthllmSprätendentcn.

Von dem l. l. Vczirlsgcrichtc Ste"
wird dem Anton Hoicvar und dcn aW
lisscn slinsligen EigenthumsprütendM''
alle unbekannten Aufenthaltes, hierm'l
ilmcrt: .̂

Es habe Johann Nograäel von V>c''
wieder dieselben die Klage auf El.silM
des Eigenthum« dcs 5i>l) Mappe-M ' '
S l i f l r . 'N r . 85 »li Grundbuch Sl°^
Stcin vorlommendcn Gemcin^aiuhe^
in Sotesla «ud pr.-l^. 12. Februar 1»^ '
H. 803, hicramt» eingebracht, wor^c
zur ordentlichen mündlichen Vcrhandl""»
die Tagsahung auf den

25. Iuli l. I.,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS ß "
a. G. O. angeordnet und dcn Ocllag e
wegcn ihres unbclannten Ausrnlh^lc
Herr Ialob Eppich, hausbesitzcr in S M ^
als cni'üwr uä actum auf ihre Oe>"'
und Kosten bestclll wurde. .,

Dcssen werden dieselben zu dem 6"°
verständig», daß sie alle"falls zu leO"
Zei t selbst zu erscheinen oder sich "> "
anderen Sachwalter zu bestellen und aliy
namhaft zu machen habcn, widrigen^«» >
Rechtssache nlit dcm aufgestellten 2 « " "
verhandelt wcrdcn wird. . ^

K. l. GczilkSgericht Stein, am l"»
März 1874. ^ ^

( 1 0 3 4 - 2 ) N^ 25l?>

Erecutivc

Vom l. l . Bezirksgerichte ^Mlf«
wird belannt gemacht: ,,.«

ES sei nbcr Ansuchen des ^ " ' ^ ^
im eigenen Namen und als gls^l
Vertreter seiner Flau Maria ^Y "
Gotischee die parzlllcnweisc crcc. «-"^„
gtrung der dem Johann Braum ^
Gollschce resp. dcssln Vcrlaßmasft, ^
tielen durch dcn Curator "»osrf D ^ ,
gehörigen, gerichtlich auf 0070 st. g ^
len Realitäten im Grundbuchc uu " ,,
Gollsch« tom. I., sol. 10«, W!>, ' , ...
und w,n. I I . , sol. 204 und 227 ron ^
mcnd wegen schuldiger 2000 st. ̂ ' ^ß-
bewilligt »md hiczu drei Feilbitlulil,^
satzungen, und zwar die erste aus

2. J u n i ,
die zweite auf den

2. J u l i
und die dritte auf den

4. A u g u s t 1 8 7 4 , ^ .
zedesmal vormittags von 9 bis l ^ ,
in der hiesigen Gcrichlslanzle» «" ^
Anhange angeordnet worden, ^eil^
Pfandrealilüt bei der ersten " ^ / « 3 ^
Feilbietung nur um oder ilber dc ̂ ^,^
tzungSwerth, bei der dritten aber a ' ' ^
demselben hintangegebcn wcrdcli s„l,ch

Die ^icilatiousbcdingnifst, ĉhtc'"
insbesondere jeder Vicitant vor ß< ^ . „
Anbote ein lOperz. Vadlum zu ^i l ,
dcr NcitationScommission z« " ' ^ ^ ^el
sowie das SchühungSprololoU ^ ^ '
GrundbuchSeftract komici, ' " ^ ̂ ^
gerichtlichen Registratur e inscs« '^^ a>"

K. l. »ezirlsgericht Gotl ,"
28. «pri l 1874

Druck und Vtllag von I g n a z v. « l t i n m a y r 4 ßebor Vamberg.


